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Bündnis 90/Die Grünen Reutlingen

Müller-Gemmeke zu Gast im Tierheim

Bei ihrem Besuch im Tierheim Reutlingen informierte sich die grüne Bundestagsabgeordnete Beate

Müller-Gemmeke über die Situation im Tierheim. Wie die Vorsitzende des Tierschutzvereins als

Träger, Birgit Jahn, im Gespräch erklärte, gibt es einige Fälle, in denen Tiere ins Tierheim kommen,

weil die Besitzer gestorben sind oder aus anderen Gründen nicht mehr in der Lage sind, für ihr Tier zu

sorgen. In der überwiegenden Mehrzahl jedoch werden die Tiere ausgesetzt, vernachlässigt,

vergessen, oft sogar gequält und misshandelt. Der Tierschutzverein hat es sich zur Aufgabe gemacht,

diesen Tieren Schutz zu bieten. »Der Tierschutz wurde zwar 2002 endlich ins Grundgesetz

aufgenommen. Dennoch werden Tiere in unserem Rechtssystem jedoch weitgehend wie Sachen

behandelt«, merkte Beate Müller-Gemmeke kritisch hierzu an. Dies hat zur Folge, dass laut Gesetz

zunächst einmal die Gemeinden für herrenlose Tiere und »Fundtiere« zuständig sind. Diese können

die artgerechte Versorgung von Tieren an die Tierheime übertragen, müssen ihnen dazu aber eine

entsprechende Entschädigung zahlen. Rund 2 000 solcher Tiere wurden 2012 vom Tierheim

Reutlingen betreut. Beate Müller-Gemmeke sieht deutlichen Verbesserungsbedarf beim

Finanzierungsmodell. (pr)


